
VERNISSAGE

Ausstellung in
der Melkerschule
SCHLATKOW. Die Gemeinde
Schmatzin lädt am heutigen
Freitag zur Eröffnung einer
neuen Ausstellung in der Mel-
kerschule ein. Zu sehen sind
Werke des früheren Kunsterzie-
hers Hartmut Blankenburg, der
jahrelang am Anklamer Gymna-
sium unterrichtete und dort
auch die Galerie „Die Treppe“
aufbaute. Beginn der Ausstel-
lungseröffnung ist um 19 Uhr.

WEIHNACHTSKONZERT

Philharmonie
im Kursaal
HERINGSDORF.Das Philharmoni-
sche Orchester Vorpommern
gibt ammorgigen Sonnabend
ab 19.30 Uhr im Kursaal He-
ringsdorf ein Weihnachtskon-
zert. In kleiner Besetzung wer-
den die Philharmoniker sowohl
bekannte als auch seltener zu
hörende Werke erklingen las-
sen. Karten gibt es in der He-
ringsdorfer Tourist-Info sowie
an der Abendkasse.

Norddeutsche und
schwedische Lieder
MÖNKEBUDE. Zum Auftakt der
Adventszeit lädt der Kulturver-
ein Weitblick am 1. Dezember
um 20 Uhr in die St. Petri Kir-
che Mönkebude zu einem Nor-
dischenWinter- und Weih-
nachtskonzert mit Wolfgang
Meyering und dem Projekt MAL-
BROOK ein. Karten gibt es an
der Abendkasse.

 
BUTEN & BINNEN

Gewerbeschau mit
Adventsstimmung
STOLPE AUF USEDOM.Über 30 Ge-
werbetreibende aus der Region
laden morgen und am Sonntag
jeweils von 10 bis 18 Uhr zur
Weihnachts-Ausgabe der Gewer-
bemesse „Buten & Binnen“ ins
Stolper Schloss ein. Die Organi-
satoren haben ein zur Advents-
zeit passendes Kultur-Pro-
gramm auf die Beine gestellt,
das unter anderem vom Stolper
Frauenchor, der Plattdeutschen
Runde Ückeritz sowie jungen
Musikern gestaltet wird.

THEATER

Weibliche
Monologe
GREIFSWALD.Heute um 20 Uhr
zeigt das Theater Vorpommern
im Greifswalder TaP das Pro-
gramm „Ungehaltene Reden un-
gehaltener Frauen“.

UMSCHAU

VON DANIELA POHL

OSTVORPOMMERN. Es war wie in al-
ten Zeiten. An die 15 Männer hat-
ten es sich im Waggon, der einst
zur Mecklenburg-Pommerschen
Schmalspurbahn (MPSB) gehörte,
gemütlich gemacht. Ihre Jacken
fanden an den Haken neben den
Fenstern Platz, über ihnen in den
Gepäcknetzen schwebten Rucksä-
cke, Hüte und nicht zu vergessen
mehrere Exemplare des Buches
„Ducherow umsteigen!“ Dieses
Werk von Joachim Braun war der
Grund für ihren Besuch in der Ei-
senbahn-Ausstellungshalle des

Friedländer Museums. Der Autor –
Chirurg am Klinikum Karlsburg
und Eisenbahn-Fan – hatte sich
dort für eine Lesung aus seinem
Erstlingswerk angekündigt.
„Eisenbahnen im Anklamer

Land“ lautet der Untertitel. Damit
ist grob umrissen, worum es auf
den 224 Seiten geht.
„Wer heute in An-
klam, Ducherow oder
Klein Bünzow aus dem
Zug steigt und die
weitläufigen, men-
schenleeren Bahnanla-
gen überblickt, kann sich kaum
vorstellen, welche Bedeutung die
Eisenbahn hier besaß.“ Mit diesen
Worten beginnt Joachim Braun
seine Zeitreise, angefangen von der
Berlin-Stettiner Eisenbahn (1863-
1880) bis hin zum Eisenbahn-Atten-
tat im Dezember 1998 in Klein Bün-
zow.
Dazwischen liegen Welten und

Geschichten, die der Karlsburger al-
lesamt im „Anklamer Land“ veror-
tet hat. „Ich weiß, dass es das ei-
gentlich nie gab. Es ist eine begriff-

liche Neuschöpfung meinerseits“,
erklärte Joachim Braun. Damit
wolle er auf die seit Jahrzehnten,
auch über administrative Grenzen
hinaus, existierenden Verbindun-
gen zu Anklam verweisen. So wid-
met sich der Autor in mehreren Ka-
piteln Eisenbahngeschichte der

Kreisstadt, lässtmit sei-
nen Schilderungen bei-
spielsweise den Lok-
bahnhof, das Umfor-
merwerk und die Sig-
nalmeisterei wieder
aufleben. Neben dem

öffentlichen Bahnverkehr beschäf-
tigt sich Joachim Braun auch mit
den Werksbahnen der Stadt, den
Feldbahnen und mit der MPSB.
Angefangen hat Joachim Braun

als Publizist auf dem Gebiet der Ei-
senbahnhistorie in den 90er Jah-
ren. Zunächst veröffentlichte er
Zeitschriftenaufsätze, beispiels-
weise über die Blockstelle Auerose
oder auch die Eisenbahn der Zu-
ckerfabrik. Über die Jahre sei dann
der Wunsch entstanden, das Wis-
sen in einem Buch zu bündeln, wo

auch die bereits publizierten Auf-
sätze ihren Platz finden sollten.
Also machte er sich auf die Su-

che nach weiteren Geschichten, Fo-
tos und Akten rund um die Bahn.
Hilfreich waren dabei oftmals pri-
vate Bestände und die Dokumente,
die in den Archiven lagern. Joa-
chim Braun besuchte unter ande-
rem das Vorpommersche Landesar-
chiv Greifswald, das Staatsarchiv
Stettin, wo Akten des dortigen Re-
gierungspräsidenten zu finden
sind, und das Bundesarchiv in Ber-
lin. Außerdem nutzte der Karlsbur-
ger Auktionsportale
im Internet. „Das ist
eine wichtige Quelle.
Was glauben Sie, was
dort an Bildern zu fin-
den ist“, kommen-
tierte Joachim Braun.
Die Fülle des publizierten Mate-

rials beeindruckte dann auch die
Gäste der Lesung. „Es ist ein schö-
nes Zeitzeugnis“, fasste Klaus
Brandt knapp seine Eindrücke zu-
sammen. Vor allem die Abbildun-
gen, aber auch die Faktenfülle hat-

ten es dem Uckermärker angetan,
der Mitglied im Förderverein für
das Gramzower Eisenbahnmu-
seum ist.
Ebenso wie Klaus Brandt, der ge-

meinsam mit zwei weiteren Ver-
einsmitgliedern zu der Veranstal-
tung nach Friedland gereist war,
beschäftigt sich die Mehrheit des
Publikums seit längeremmit der Ei-
senbahngeschichte. So ist für viele
der Anwesenden die im Buch be-
richtete Historie „nicht grundsätz-
lich neu“, wie Siegfried Wegner
vom Verein Eisenbahnfreunde

Ueckertal betonte.
Dennoch, so der ehe-
malige Eisenbahner,
„nicht jedes aufge-
führte Detail war mir
bekannt.“

Joachim Braun: Ducherow um-
steigen! Eisenbahnen im Ankla-
mer Land. Steffen Verlag, Fried-
land 2007. 224 Seiten mit Abbil-
dungen. 19,30 Euro. ISBN
978-3-940101-13-6.

 @!www.verlag-steffen.de

OSTVORPOMMERN (DAN). Wie in je-
dem Jahr veranstalten die Gemein-
den, Vereine und Organisationen
im Kreis in der vorweihnachtli-
chen Zeit wieder Adventsmärkte.
Heute am 30. November:
Mit dem Anschnitt des Stollens

eröffnen die Gewerbetreibenden
der Anklamer „Alten Molkerei“
um 9.30 Uhr ihren Adventsmarkt
(9-18 Uhr). Ab 10.30 Uhr gibt es ein
Kinderprogramm, um 13.30 Uhr
singen Schüler des Lilienthal-Gym-
nasiums. Auch morgen wird ab 10
Uhr ein buntes Programm geboten.
In Ückeritz öffnet die Ostseeschule
von 14 bis 18 Uhr zumWeihnachts-
markt ihre Pforten. Der Schulchor
singt Weihnachtslieder und trägt
Gedichte vor. Im Inselnorden lädt
der Adventsmarkt in der Kultur-
scheune Mölschow von heute bis
Sonntag zum Bummeln ein. Be-
ginn ist heute um 16 Uhr.
Am Sonnabend, 1. Dezember:
Im Behindertenzentrum „Am

kleien Haff“ in Zirchow beginnt
der Weihnachtsmarkt um 13.30
Uhr mit der Eröffnung des Weih-
nachtsbasars. Um 14.15 Uhr präsen-
tiert sich das Zentrum „Schwarzes
Theater“, von 14 bis 15.15 Uhr er-
klingt Weihnachtsmusik der „Use-
domer Nordlichter“ und der „Ücke-
ritzer Dörpkapell“. Außerdem sind
von 14 bis 17 Uhr Fahrten mit dem
„Kaiserbäder-Express“ möglich. Ins
Seebad Zempin, Fischerstraße 11,
wird von 14 bis 18 Uhr zum Weih-
nachtsbasar geladen. Die Kinder

können Hexenhäuser, Sterne und-
Schiffchen basteln. Außerdem wer-
den Kuchen, Waffeln, Kaffee und
Punsch angeboten. Auch beim Ad-
ventsmarkt (10-17 Uhr) auf dem
Landgut Lüssow bei Gützkow kön-
nen Weihnachtsgeschenke gebas-
telt und den Händlern aus der Re-
gion beim Markttreiben zugesehen
werden.
Am Sonntag, 2. Dezember:
Die Neuenkirchener laden von

10 bis 18 Uhr zum Adventsmarkt.
Auf dem Programm stehen unter
anderem der Auftritt des Neuenkir-
chener Chores und ein Überra-
schungsprogramm für kleine und
große Besucher. In Ducherow tref-
fen sich die Gäste in der Öko-
scheune und auf dem Pfarrhof, wo
von 11 bis 17 Uhr der Weihnachts-
markt stattfindet. Von 10 bis 11
Uhr wird zum Familiengottes-
dienst in die Kirche geladen. Ab
14.30 Uhr gestalten die Kinder der
Kita Ducherow ein Weihnachtspro-
gramm, um 17 Uhr tritt der Hei-
matchor auf. Auch die Lassaner la-
den zum Markttreiben von 10 bis
18 Uhr in und um die St. Johannis
Kirche ein. Das vielfältige Pro-
gramm eröffnet um 10 Uhr die Kin-
der-Theatergruppe. Um 11 Uhr er-
klingt Orgelmusik, um 14 Uhr gibt
es das Adventssingen der Chöre.

AUS DEM KUNST- UND KULTURGESCHEHEN DER REGION

LITERATUR Joachim
Braun stellte in Fried-
land sein Erstlingswerk
„Ducherow umsteigen!“
vor. Der Einladung folg-
ten vor allem Eisenbahn-
Fans.

Ein Buch zum Blättern und Lesen: Das Werk „Ducherow umsteigen! – Eisen-
bahnen im Anklamer Land“ ist mit vielen Abbildungen versehen.

„Es ist ein
schönes Zeit-

zeugnis.“

Werks- und
Feldbahnen
sind Thema

Der Weihnachtsmann ist ein gern
gesehener Gast.  FOTO: UQ/ARCHIV

OSTVORPOMMERN. Die Puppen-
bühne Sonneberg gastiert in den
kommenden Wochen in Ostvor-
pommern. Auf dem Spielplan steht
das Märchenabenteuer „Der kleine
Drache“. In dieser Geschichte
dreht sich alles um das kleine Men-
schenkind Tom und die Drachen
aus Vulkanien. Tom hat den Mut,
gegen den bösen Zauberer Eisekalt,
der Dracheneier klaut und damit
die Existenz der Wesen gefährdet,
anzutreten. Die Fee und natürlich
auch die Kinder helfen Tom bei sei-
ner schweren Aufgabe. Zu sehen ist
das Puppenspiel im Theater An-
klam am 4. und 5. Dezember und
in der Blechbüchse Zinnowitz am
6., 7., 12. und 23. Dezember. Nä-
here Informationen telefonisch un-
ter 03971 20890 @!www.vlb-anklam.de

BEHRENHOFF. Der Anklamer Kna-
benchor tritt am Sonntag, 2. De-
zember, in der Kirche Behrenhoff
im Rahmen des Programms „Musik
zum Advent“ auf. Die Veranstal-
tung beginnt um 16 Uhr. Anschlie-
ßend findet ein Lampionumzug
zum Kulturpark statt und das Ad-
ventfeuer wird entzündet. Die Ver-
anstalter weisen darauf hin, dass
die Kirche nicht beheizt wird.

Austausch vor historischer Kulisse: Buchautor Joachim Braun (rechts) unterhält sich nach der Lesung mit einem
der Gäste in der MPSB-Ausstellungshalle des Friedländer Museums.  FOTOS (2): POHL

Mit dem Zug quer
durchs Anklamer Land

Adventsmärkte bieten
buntes kulturelles Programm
FESTLICHES In zahlrei-
chen Orten des Landkrei-
ses Ostvorpommern la-
den ab heute Advents-
märkte zum Bummel ein.

Puppenbühne
gastiert

Knabenchor
in Behrenhoff

Anzeige

Spielen mit Verantwortung
Spielen kann zur Sucht werden! Info und Hilfe: www.spielen-mit-verantwortung.de, BZgA-Hotline:
0180 1 37 27 00, Spielteilnahme ab 18 Jahren! Gewinnwahrscheinlichkeit auf einen Hauptgewinn: 1 : 90.000
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